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Kalleſches Tageblatt

Vezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Hurch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter M 80

desgl a B mit den Hum Blättern 10
vierteljährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
Reklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunfſt

Haupt Eupedittion
Große Ulrichſtraße 16 Fingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr
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Donnerstag 20 April 1905

Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

17 Jahrgang

Die heutige Nummer umfaſzt 14 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Kaiſer Wilhelm hat den Wohlfahrtseinrichtungen der Hamburg Amerika
Linie 15000 Mark überwieſen

Wie verlautet wird der Sultan von Marokko einen prinzlichen Bot
ſchafter als Gegenbeſuch nach Berlin ſenden

Der Eiſenbahnerſtreik in Jtalien zeigt weiter einen völligen Mißerfolg

Jn Czenſtochau Rußland iſt der Polizeimeiſter von Terrvriſten ver
giftet worden

Der Mörder des Großfürſten Sergius ward zum Tode verurteilt

Die öffentliche Meinung in Japan erregt durch die Gaſtfreundſchaft
die der ruſſiſchen Flotte in franzöſiſchen Gewäſſern gewährt wird fängt
an ſich zu erhitzen

2Die Lage in Angarn
Halle 19 April

Zum Weſen des Parlamentarismus gehört das Mehrheitsprinzip aber
in parlamentariſch regierten Staaten wie es Ungarn iſt kommt hinzu
daß auch die Mitglieder des Miniſteriums dieſer Mehrheit entnommen
ſind oder daß ſie doch die politiſchen Anſchauungen dieſer Mehrheit im
weſentlichen teilen Jn dem politiſchen Programm der Mehrheit verkörpert
ſich gewiſſermaßen der Volkswille und es iſt Sache der verfaſſungstreuen
Regierung mit dieſem auch den Willen der Krone nach Möglichkeit in
Einklang zu bringen Diesmal iſt die ungariſche Regierung vor eine neue
unvorhergeſehene Aufgabe geſtellt ſie ſoll die Staatsgeſchäfte fortführen
ohne das Parlament ja im Gegenſatz zu den Mehrheitsparteien und es
wird ſobald keinem Staatsmann gelingen hierfür eine allſeits befriedi
gende Löſung zu finden Ungarn befindet ſich nicht nur in einer Ka
binetts ſondern auch in einer Verfaſſungskriſe und es handelt ſich um
einen folgenſchweren Konflitt zwiſchen König und Nation und nicht nur
das ſondern auch noch um einen ſolchen zwiſchen den beiden Reichshälften
Zis und Transleithanien Dieſer Konflikt wurde wie bekannt durch den
unerwarteten Ausgang der Reichstagswahlen geſchaffen der eine Parla
mentsmajorität ans Ruder brachte die das Kabinett Tisza ſtürzte und
wegen ihrer auf die politiſche und wirtſchaftliche Trennung der beiden
Reichshälften gerichteten Forderungen die Bildung eines regierungsfähigen
Miniſteriums unmöglich macht

Nun haben ſich wie die D erörtert die beiden ſchroff gegenüber
ſtehenden Parteien die Krone und die vereinigte Oppoſition auf einen
unerſchütterlichen Standpunkt geſtellt wo es kein Nachgeben auch nur um

eine Hagaresbreite gibt Der Wahlſpruch der öſtreichiſchen Militärkreiſe
welche die gemeinſame einheitliche Armee erhalten wollen und das iſt
auch derjenige des Monarchen lautet biegen oder brechen worauf
die Koſſuthianer antworten alles oder nichts Zugeſtändniſſe auf allen
Gebieten Einführung der ungariſchen Kommandoſprache wirtſchaftliche und
finanzielle Trennung von Oeſtreich Aufgabe der 1867 er dualiſtiſchen Prin
zipien kurz die Verwirklichung der Perſonalunion das ſind die Forderungen
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derjenigen Parteien die jetzt infolge des Wahlſieges im Lande das große
Wort führen Sollte aber dieſen Forderungen nicht Genüge geleiſtet
werden ſo will die Majorität ſich in die ſogenannte paſſive Reſiſtenz zurück
ziehen indem ſie die Regierungsgeſchäfte zu denen ihre Mitwirkung er
forderlich iſt nicht mehr durch Obſtruktion denn zu dieſem Kampfmittel
zu greifen hat ſie nicht mehr nötig ſondern kraft ihrer Mehrheitsrechte
verhindert Demzufolge wird das Rekrutengeſetz nicht votiert Steuern und
Quotengelder für gemeinſame Angelegenheiten werden verweigert und das

Land einem Zuſtande der Geſetz und Budgetloſigkeit zugeführt der für
beide Reichshälften ſchwere Mißſtände ja unter Umſtänden ſelbſt Kata
ſtrophen heraufbeſchwören kann

Was wurde bis heute im Grunde getan um das Land und das
Miniſterium das ſozuſagen nur rein mechaniſch die Staatsmaſchine im
Gange zu erhalten hat aus ſeiner mißlichen Lage zu erlöſen Man berief
die leitenden Perſönlichkeiten aller Parteien nach Wien hörte ihre Meinung
an und entließ ſie in Gnaden Man hielt Beratungen und lange Kon
ferenzen ab man gab Hoſdiners zu welchen ſogar einige Scharfmacher
der Koſſuth Partei Einladungen erhielten und am Ende iſt trotz der
vielen Audienzen Konferenzen Beratungen und Hoffeſte die Verfaſſungs
kriſe um keinen Schritt der Löſung näher gerückt Es iſt nicht ſchwer zu
erkennen welches Syſtem in Oeſtreich Ungarn bei einer ſolchen Gelegen
heit verfolgt wird es iſt das alte leider vielfach mißlungene Syſtem des
Mürbemachens wobei eine große Doſis von hartnäckiger und zäher

Ausdauer angewandt werden muß Es iſt anzunehmen daß der Monarch
nicht bloß dem Grafen Andraſſy als erſten Vertrauensmann der Krone
ſondern auch manchem der nach ihm berufenen Politiker das Kabinetts
präſidium angeboten hat er mag gemeint haben den Mann finden
der bei dieſer bedrängten Lage die Kabinettsbildung
bedeute auch die Löſung der Kriſe Und doch hätte ſich diesmat
ſolche Erwartung kaum bewahrheitet Gewiß iſt ein gewiegter Staatsmann

als welcher z B Graf Andraſſy gilt ein nicht zu unterſchätzender Faltor
im gegenwärtigen ungariſchen Parteikampfe Jedoch handelt es ſich da
nicht mehr un den Mann als um die vereinte Oppoſſtion die gewonnen

werden muß Das Kubinett wird nur dann regierungsfähig ſein wenn
es die Macht beſitzt auf Grund von gegenſeitigen Konzeſſionen ſowohl von
Seiten des Monarchen bezw der Wiener Militärkreiſe als auch von Seiten
der oppoſitionellen Parteien einen Ausgleich herbeizuführen und ſo den
Staatskarren wieder in das verfaſſungsmäßige Gleis zu bringen Ob der
Mann der an der Spitze dieſer Regierung ſtehen ſoll Graf Andraſſy
Széll oder gar Herr v Weckerle oder Szögyèny Marich heißt iſt für die
Sache gleichgültig Nun dachte man anfangs ein Koalitionsminiſterium
mit Hinzuziehung einiger gemäßigter Elemente und bewährter Politiker
aus der Koſſuthpartei würde die vereinigte Oppoſition veranlaſſen einen
Teil ihres Programms aufzugeben allein die Parteien ſelbſt erwieſen ſich
noch ſehr viel ſchroffer als ihre Führer Freilich hätte man in Wien auch
etwas mehr nachgeben müſſen und in den Mitlitärfragen nicht ſo ſehr auf
dem alten unbeweglichen Standpunkt beharren dürfen

Fragen wir nun nach dem Rechtsſtandpunkt ſo könnte man vielleicht
ſagen daß wenn eine Einigung nicht zu erzielen das gegenwärtige Ver
hältnis aufrecht zu halten iſt und daß ſich alſo die Krone mit dieſem
ihrem Verlangen gegenüber der aufſäſſigen Parlamentsmehrheit im Recht
befindet Allein auch dieſes Prinzip des Feſthaltens an den 1867 er
Ausgleichsgeſetzen hat einen weſentlichen Mangel Der von Franz Déak
begründete Ausgleich zwiſchen Oeſtreich und Ungarn iſt nur für eine ge

übernimmt

wiſſe Zeit abgeſchloſſen worden und hat mit dem Jahre 1897 der Ab
laufsfriſt von 30 Jahren ſeine Gültigkeit verloren Nun handelt es ſich
darum dieſes alte Abkommen zwiſchen Zis und Transleithanien wieder
zu erneuern Tatſächlich wird nach dieſem Ausgleich allerdings noch jetzt
regiert allein ſeit 1897 handelt es ſich nur um ein Proviſorinm an das
eben keine der beiden Reichshälften gebunden iſt Seit jener Zeit ſchweben
die Verhandlungen wegen Erneuerung des Ausgleichs ohne daß ſie bisher

zu einem befriedigenden Ende oder überhaupt zu einem Ende gebracht
werden konnten Alſo ſo lange kein endgültiger Abſchluß getroffen iſt
kann auch von einem Verfaſſungsbruch nicht die Rede ſein Andrerſeits
wieder fragt es ſich welcher legale Zuſtand eintreten würde
wenn das jetzige Proviſorium abgelaufen iſt und die herein
gebrochene Kriſis ohne Ausgleich weiter fortbeſteht Deun auch damit
würde nichts gewonnen ſein wenn man annehmen wollte daß
dann von ſelbſt die Rechtslage wieder in Kraft tritt wie ſie vor 1867

beſtand waren doch auch damals die Verhältniſſe in hohem Grade
unbefriedigend und verworren und erſt der Ausgleich brachte mit
Anerkennung des Dualismus Frieden und Ordnung wenn ſich auch manche
Punkte dieſes Ausgleiches ſelbſt als nicht genügend klar und auch nicht
den Verhältniſſen ganz entſprechend erwieſen haben Jn der Natur der
Dinge liegt es nun einmal daß man in Wien den Forderungen der
ungariſchen Oppoſition in gewiſſer Hinſicht Gehör ſchenken muß und
Gehör ſchenken wird Denn ein anderer Ausweg wird ſich ſchwer finden

laſſen Wir glauben kaum daß man es in Wien mit der Drohung ernſt
nimmt daß Kaiſer Franz Joſef ein Beamtenminiſterium ernennen werde

deſſen Aufgabe es ſein ſoll die in Ausſicht geſtellten Vorlagen mit Gewalt
eventuell auch ohne Parlament durchzuführen Dies dürfte ſchwer gelingen
Dazu iſt das Herrenvolk der Ungarn in ſich zu feſt geſchloſſen Es würde
ſich in Ungarn heute kaum jemand finden der ſich zu einer ſolchen dikta
toriſchen Willkür hergeben möchte Vorteilhaft für die wirtſchaftliche Ent
wicklung und die politiſche Machtſtellung des Landes können wir die
völlige Trennung Ungarns von Oeſtreich falls ſie ſich wirklich vorbereitet
nicht halten aber ſie iſt jedenfalls im Intereſſe beider Reichshalften einem
neuen Proviſorium vorzuziehen das bei dem unbegrenzten ungariſchen
Nationalbewußtſein immer neue Kämpfe und neue Kriſen heraufbeſchwören

würde

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 18 April Hofnachrichten Die kaiſerliche Familie
trifft wie jetzt feſtſteht am Abend des 9 Mai auf Schloß Urville ein
Der Aufenthalt in Straßburg iſt auf 4 Tage bemeſſen Die Einweihung
der Gedenkhalle in Gravelotte iſt nunmehr auf den 11 Mai feſtgeſetzt
Der kaiſerliche Beſuch währt bis zum 17 Mai Der Kaiſer hat den
Wohlfahrtseinrichtungen der Hamburg Amerika Linie eine Spende von
15000 Mark als Zeichen ſeiner beſonderen Anerkennung überwieſen

Die Gewährung einer beſonderen Apanage für den
deutſchen Kronprinzen durch den Reichstag ſchlägt die Nordd
Reichskorr vor und ſie ſucht den Vorſchlag folgendermaßen zu be
gründen Es bedürfte einer Ehrenſpende von ein paar laufenden
Millionen Gewiß iſt unſere Finanzlage für ſolche Extraſachen die denkbar
ungünſtigſte aber wenn wir unſeren Miniſtern hochherzige Zulagen ſtiften
können ſo müſſen wir erſt recht ber eit ſein durch eine großzügige Aktion
die Entwicklung des deutſchen Kronprinzen frei und unabhängig zu ge
ſtalten Von der Art dieſer Entwicklung hängt möglicherweiſe Deutſchrt

lands Zukunft ab das darf dabei nicht vergeſſen werden Das Heil

Hans Joachim
Roman von Hedda von Schmid

17 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie war zu feinfühlig um nicht bald zu entdecken daß

Eva Hans Joachim vermißte
Aber das tun wir ja alle beſchwichtigte ſie Hans Jürgen

als ſie mit ihm davon ſprach Daß ſie den Jungen gern
hat verſteht ſich von ſelbſt Als ob es keine Freundſchaft geben
könnte zwiſchen einer Frau und einem Manne

Gibt es auch nicht beharrte Frau Jrma nach ihrer An
ſicht Weißt Du ich kenne ein Gedicht das ſo ſchließt

Entweder es verliebt ſich die Frau
Jſt dann der Mann auch verloren
Und ſie ſind beide nicht ſo ſchlau
Dann löſen ſich bald alle Bande
Die Freundſchaft verläuft im Sande
Denn Freundſchaft zwiſchen Mann und Weib
Mit hochidealen Zielen
Dünkt manchem ein hübſcher Zeitvertreib

Jch nenn das mit Feuer ſpielen
Nein nein Hans Jürgen Liebe kann unter Umſtänden ſich in
Freundſchaſt verwandeln aber gewöhnlich iſt eine ſolche Freund
ſchaft doch nicht dauernd Glaube mir darin ſind wir Frauen
ſcharfſichtiger ich meine Eva Landry iſt ſich eben noch micht
klar über ihre Gefühle für Hans Joachim aber abſolut freund
ſchaftlicher Art ſind dieſelben gewiß nicht Und ſo gern ich
die kleine Frau im Grunde habe ſo

Jrma in Dir regt ſich bereits die Schwiegermutter unter
brach Hans Jürgen lachend ſeine Frau

Als ob ich nicht reizend ſein würde als eine ſolche
erwiderte Jrma ſcherzend

Gewiß nur Frau v Jngersheim dürfte Dir Konkurrenz
machen

Der Wunſch der alten Dame den Beweis zu liefern daß

verdienen war ihren Bekannten kein Geheimnis
Aber ſo nimm die Sache doch ernſt Hans Jürgen Eva

iſt wirklich keine paſſende Frau für unſeren Jungeu
Mache Dir nur keine unnützen Sorgen mein Kind

Haus Joachims Intereſſe für Eva entſpringt nur der ausge
prägten Ritterlichkeit ſeines Charakters aber nicht einer Herzens
neigung

Margaret und Eva waren einander nicht ſehr nahe getreten
der beiderſeitige Altersunterſchied betrug allerdings ſieben

Jahre es beſtand zwiſchen ihnen jedoch nicht einmal
jene Freundſchaft wie ſie oft zwiſchen einem jungen
Mädchen und einer älteren Frau exjſtiert eine Freundſchaft
bei welcher die Jüngere zu der Erfahrenen emporſchaut und
ſie zur Vertrauten ihrer Herzensgeheimniſſe macht

Allein Margaret beſaß keine ſolchen
Sie hatte es ſich vorgenommen recht lieb gegen Eva zu

ſein und ſie führte ihren Vorſatz auch nach Möglichkeit aus
jedoch etwas Konventionelles lag trotz alledem in ihrem gegen
ſeitigen Verkehrston

Eva imponierte ihr durch den Chik ihrer Erſcheinung und
ihrer Toilette durch den Hauch der Dame von Welt der ſie
umgab aber dann fand ſie manches an ihr ſo kindiſch daß ſie
gar kein richtiges Verſtändnis für ſie faſſen konnte Margaret
war ein echtes ſchlichtes Landkind alles Praktiſche und Wirt
ſchaftliche intereſſierte ſie und wenn Eva bei Gelegenheit eines
Spazierganges ihr Kleid ſchleunigſt zuſammenraffte und vor
einer Kalkunenherde davonlief ſo ärgerte ſich Margaret beinahe
über ſolch eine grundloſe Frucht vor dem harmloſen Truthahn

der nur ſo tat als ob er böſe wäre
Da war Lieſelotte doch ganz anders die fürchtete ſich vor

gar nichts und wollte alles Neue das ſie in Lommerdshoff
ſah und hörte gründlich kennen lernen Von den Fohlen war
ſie ſofort begeiſtert und daß ſie im Frühjahr reiten würde wie
ſie es daheim gewohut nahm ſie als ſelbſtverſtändlich an

nicht alle Schwiegermütter den ſchlimmen Ruf in dem ſie ſtehen Das gewann ihr Hans Jürgens Herz vollends Er fühlte
ſich ja noch ſelber mit Leib und Seele Sportsmann wenn
auch die Zeit in welcher er im Sattel Triumphe gefeiert längſt
für ihn vorüber war

Papa hat recht wenn er ſagt Lieſelotte ſei ein gauzer
Kerl dachte Margaret während ſie aus der Finſteruis in die
ſtille weiße Szenerie hinausſchaute

Es war die Rede davon geweſen Lieſelotte für eine Zeit
lang nach Reval zu ſenden damit ihre Bildung ſie war zu
Hauſe von einer Gouvernante welche die Klaſſen eines Moskauer
Jnſtituts abſolviert unterrichtet worden dort den letzten
Schliff erhielt allein Haus Jürgen und ſeine Frau fanden es
doch richtiger das junge Mädchen ſich in die ihm neuen Ver
hältniſſe einleben zu laſſen ehe man es anderen Händen au
vertraute Der Paſtor unterrichtete Lieſelotte in Kunſtgeſchichte
und Literatur Mademoiſelle in Muſik und Franzöſiſch welches
letztere ſie bereits ziemlich geläufig ſprach

Jch habe meiner Lehrerin viel Mühe verurſacht erklärte
ſie ihrem Vormund ich lernte nur dann wenn ich wollte
jeder Zwang war mir unerträglich

Es erwies ſich jedoch daß ſie trotzdem recht viel gelernt
hatte ſie beſaß eine raſche Faſſungsgabe und ein brillantes
Gedächtnis

Obgleich grundverſchieden in ihren beiderſeitigen Charakteren
fühlten ſich Lieſelotte und Margaret dennoch zueinander hin
gezogen Margaret hatte der nur ein Jahr Jüngeren gegen
über etwas mütterlich Protegierendes was bei Lieſelottes
ausgeprägter Selbſtändigkeit eigentlich gar nicht angebracht war
aber letztere ließ es ſich gern gefallen wenn Margaret ſie
bemutterte weil ſie mit Recht darin keinen herrſchfüchtigen Zug
ſondern nur ein herzliches Jntereſſe für ihre Perſon erblickte

Selbſtverſtändlich machte ſie das Palloküllſche Diner nicht
mit und Eva ihrerſeits fand in ihrer Trauer einen guten Grund
zu Hauſe zu bleiben

Sie fühlte ſich noch immer fremd in der Geſellſchaft und
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unſeres Vaterlandes aber muß uns unter allen Umſtänden das Opfer von
ein paar Millionen wert ſein Die L N bemerken dazu Wir
meinen der Kronprinz könnte ſich auch ohne die paar laufenden
Willionen frei und unbhängig genug entwickeln

Aus Anlaß des Ablebens des Reichsgerichtspräſidenten
Dr Gutbrod hat der Kaiſer den Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts
teiegraphiſch beauftragt dem Reichsgericht ſeine Teilnahme an dem
Verluſt zu übermitteln Der Reichsanzeiger widmet dem Ver
ſtorbenen einen Nachruf der dem Reichsjuſtizamte entſtammt und die
Tätigkeit Gutbrods auf dem Gebiete der bürgerlichen Geſetzgebung rühmend
hervorhebt Was er innerhalb des Reichsjuſtizamts in ſeiner Tätigkeit
für das große Reformwerk geleiſtet habe könne nur von denen voll ge
würdigt werden die berufen waren mit ihm an den geſetzgeberiſchen
Arbeiten teilzunehmen

Ueber Ernennungen meldet die Kölniſche Zeitung aus Berlin
Zum Oberlandesgerichtspräſidenten von Köln iſt der Düſſeldorfer Land
gerichtspräſident Adolf Ratjen zum Oberlandesgerichtspräſidenten von
Celle der Göttinger Landgerichtspräſident Heinroth und zum Oberlandes
gerichtspräſidenten von Kaſſel der dortige Landgerichtspräſident von Haſſell
ernannt worden

Der Sultan von Marokko beabſichtigt wie dem Standard
aus Tanger gemeldet wird einen prinzlichen Botſchafter als
Gegenbeſuch nach Berlin zu entſenden Es wird für wahrſcheinlich
gehalten daß der Vertreter des Sultans auch andere Länder beſucht um
Sympathien für Marokko in der gegenwärtigen Kriſis zu werben

Die in Ausſicht genommene deutſche Handelsexpedition
nach Marokko wird dem Vernehmen nach im Herbſt ſtattfinden und
privaten Charakter tragen Veranſtalterin iſt die Deutſche Mittelmeer
Geſellſchaft der bereits hervorragende Firmen der Jnduſtrie und des
Handels ihr Jntereſſe an der Expedition zum Ausdruck gebracht haben
ſollen Die Vorbereitungen für das Unternehmen ſind im Gange und
werden umſo ſorgfältiger getroffen als die Expedition vorausſichtlich längere
Zeit in Afrika verweilen wird Wie die Nationalztg erfährt wollte ein
paniſcher Exporteur der Expedition ſich anſchließen Sein dahingehender
Antrag wurde aber abgelehnt und das war wohl zweckmäßig ſonſt
fönnte die Expedition im Sinne eines Zuſammengehens Deutſchlands mit
Spanien gedeutet werden gegenüber dem engliſch franzöſiſchen Vertrags
verhältnis Die Mitglieder der Expedition ſtehen natürlich unter dem
Schutz des Reiches und ſchon aus dieſem Grunde iſt es wünſchenswert
daß ſie nur Deutſche in ihren Reihen zählt Es könnten ſich ſonſt das
politiſche Gebiet berührende Konſequenzen ergeben Man wird wohl bald
von der Tätigkeit des die Expedition vorbereitenden Komitees hören

Um die Mitte des Mai werden die engliſchen Groß
kaufleute in Berlin eintreffen Der Beſuch der ja ein Mittel ſein ſoll
zur Verbeſſerung der deutſch engliſchen Beziehungen hat in Berlin auf
eine ausgezeichnete Aufnahme zu rechnen Wie man hört dürfte der
Reichskanzler die Gäſte bei ſich ſehen Obwohl gerade in den letzten
Wochen Londoner Blätter vom Schlage der Times die Marokko An
gelegenheit zu allerlei Unfreundlichkeiten gegen Deutſchland benutzten ſind
die Verhandlungen über den Beſuch nicht einen Augenblick ins Stocken
geraten Ein Beweis daß die Ausſtreuungen gegen Deutſchland
mindeſtens in den urteilsfähigen engliſchen Kreiſen wenig Boden finden
Die Spekulation der Schürer gegen Deutſchland gilt denn auch hauptſäch
lich dem Mann in der Straße Jnsbeſondere mit der Aufſſtachelung
des Neides auf die geſchäftlichen Erfolge des deutſchen Wettbewerbers
mit dem Hinweis auf die Anſpruchsloſigkeit des Deutſchen im Aus
lande werden jene Zeitungen nicht müde ihr Publikum zu bearbeiten
Das hier ein entſchiedener Wandel eintritt durch den Beſuch engliſcher
Großkaufleute iſt kaum anzunehmen Doch werden wohl für eine Weile
dieſe Stimmen zum Schweigen gebracht werden

Die Nordd All Ztg ſchreibt Es ſind mehrfach Klagen
darüber laut geworden daß ſich erhebliche Verzögerungen bei der Ueber
mittlung von Liebesabgaben an die in Südweſtafrika ſtehenden
Truppen fühlbar machten Zur Abſtellung der zutage getretenen Schwierig
keiten hat bereits im November der kaiſerliche Kommiſſar und Militär
inſpekteur der freiwilligen Krankenpfleger bezw des Zentralkomitee der
deutſchen Vereine vom Roten Kreuz einen Offizier a D als Delegierten
mit Hilfsperſonal in das Schutzgebiet entſandt Deſſen Beſtrebungen im
Verein mit dem Truppenkommando und den Etappenbehörden iſt es zu
danken daß was möglich iſt auch tatſächlich erreicht iſt An dem
Eifer der Behörden und ihrer Organe hat es jedenfalls nicht gefehlt doch
lag es außer ihrer Macht den für die Schwierigkeiten entſcheidenden
Punkt die ſchlechten Verhältniſſe zu beſeitigen

Zur Nachahmung kann folgendes empfohlen werden Die könig
liche Regierung in Oppeln hat verfügt daß in jedem Falle in dem
Mietsräume zu Unterrichtszwecken benutzt werden ſollen dies nicht
ohne vorherige Stellungnahme des zuſtändigen Kreisarztes geſchehen dürfe
Daher iſt dem Kreisſchulinſpektor vor jeder mietsweiſen Unterbringung von
Schulklaſſen vom Schullener rechtzeitig Bericht zu erſtatten Alle Lehr
perſonen ſind von jetzt ab auch verpflichtet dem Kreisarzt durch den Kreis
ſchulinſpektor ſofort Anzeige zu erſtatten ſobald anſteckende Krankheiten
unter den Hausgenoſſen zu ihrer Kenntnis gelangen

Jtalien
Mißerfolg des Eiſenbahner Streiks

Nom 18 April Hier vermehrte man heute früh den Eiſenbahn
dienſt Die Expreßzüge und die direkten Züge nach der Adria gingen
regelmäßig ab Auch wird verſichert daß der Luxuszug Berlin Neapel
angekommen ſei Jm allgemeinen wird auch heute heute vormittag auf
den verſchiedenen Bahnhöfen Jtaliens außer dem verminderten Dienſt ein
Erſatzdienſt aufrechterhalten Die Regierung hat Vorſorge getroffen daß
die indiſche Poſt wie in der vergangenen auch in der laufenden Woche
pünktlich eintrifft Das Organ der ſozialiſtiſchen Partei in Mai
land erklärt der Ausſtand ſei unter für das Eiſenbahnperſonal äußerſt
ungünſtigen Bedingungen eingetreten da unſtreitig die geſamte

bekannten Vertuſchungsſyſtem abgeſehen die ganze

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
tärer Staat bleiben die oſtrumeliſche Frage würde wieder lebendig ufwöffentliche Meinung ſich gegen dieſe richte Aus Mailand ſelbſt

wird gemeldet Der Perſonenverkehr wickelt ſich ziemlich regelmäßig ab da
die Hälfte des Eiſenbahnperſonals ihren Dienſt verſieht Die Güter
anhäufung auf dem Güterbahnhofe iſt ganz bedeutend weil dort der Aus
ſtand ſich faſt auf ſämtliche Beamten erſtreckt

Frankreich
Zur Marokkofrage

Paris 18 April Hier verlautet der Magdeb Ztg zufolge
daß der franzöſiſche Botſchafter in Berlin Bihourd heute abend mit
dem Grafen Bülow zum erſten Male eine Beſprechung über die
Marokto Angelegenheit haben werde Man hofft hier zuverſichtlich
auf einen guten Ausgang der Verhandlungen Während der Be
ſprechungen Frankreichs mit Deutſchland über die MarokkoAngelegenheit
von denen man hier annimmt daß ſie beſtimmt ſtattfinden werden ſollen
die Verhandlungen Frankreichs mit dem Sultan von Marokko keine
Unterbrechungen erfahren Taillandier ſoll vielmehr beauftragt werden den
Sultan zur Entſcheidung zu drängen und ihn aufzufordern keinerlei Zu
geſtändniſſe zu machen Bisher ſcheint der Sultan nur gewillt zu ſein
Frankreich eine beſſere Grenzregulierung zu gewähren alle Vorſchläge über
Reformen die geeignet ſind ſeine Souveränität zu beeinträchtigen lehnt
er jedoch ab

Barrikadenkämpfe in Limoges
Ein dieſer Tage in Limoges ausgebrochener Ausſtand der Porzellan

arbeiter iſt im Verlauf des Montags in einen Aufſtand gegen die
Staatsgewalt ausgeartet Die Ausſtändigen welche gedroht hatten das
Gefängnis zu ſtürmen wenn nicht vier Arbeiter die Sonntag verhaftet
worden waren freigelaſſen würden führten abends ihre Drohung aus
Sie begaben ſich vor das Gefängnis und verſuchten die Tür zu ſprengen
Zwei Schwadronen Kavallerie und berittene Gendarmerie trafen an
Ort und Stelle ein um die Ruheſtörer zu zerſtreuen Die Demonſtranten
verſuchten Straßenbahnwagen umzuſtürzen um Barrikaden zu errichten
Schließlich demolierten ſie die Möbel der umliegenden Häuſer und er
richteten gegenüber dem Gefängnis eine Barrikade Die Kavallerie ver
ſuchte anzugreifen aber die Pferde kamen nicht vorwärts weil ſie hieran
durch die von den Ausſtändigen gezogenen Drähte gehindert wurden
Hierauf kam Jnfanterte um den Platz zu ſäubern Das Einſchreiten
der Truppen gab Anlaß zu ſchweren Zuſammenſtößen Die Soldaten
wurden mit Geſchoſſen aller Art überſchüttet auch mehrere Revolver
ſchüſſe wurden abgefeuert Schließlich machte das Militär und die Gen
darmerie von der Waffe Gebrauch Eine Salve wurde abgefeuert wobei
drei Demonſtranten getötet und zahlreiche verwundet wurden
Auch auf Seiten der Gendarmerie gab es zahlreiche Verwundungen

Rußland
Der Mörder des Großfürſten Sergins

Aus Moskau wird unterm 18 gemeldet Koltajew der Mörder
des Großfürſten Sergius iſt zum Tode verurteilt worden Bei der Ver
handlung im Senat wurde die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen Der Präſident
Senator Deuer richtete die üblichen Fragen an den Angeklagten über
ſeine perſönlichen Verhältniſſe Koltajew beſtritt die Berechtigung dieſer
Fragen da er ſich als Kriegsgefangener betrachte werde er nur als ſolcher
antworten Der Präſident ließ darauf den Angeklagten deſſen Verteidigung
Mandelſtamm und Schadnow übernommen hatten abſühren

Vergiftung eines Polizeimeiſters
Der neue Polizeimeiſter von Ezenſtochau Poſſow wurde

vergiftet Poſſow der ſein Amt vor acht Tagen angetreten hatte einen
Drohbrief erhalten daß er nur noch ſechs Tage zu leben habe Darauf
hin bat er um ſeine Verſetzung die ihm auch ſofort bewilligt wurde Die
Terroriſten hielten jedoch Wort indem ſie das angekündigte Urteil vollzogen

Große Defrandationen
Laut Meldung aus Vetersburg iſt im Finanzminiſterium eine Defrau

dation von gegen 400000 Mk aufgedeckt worden begangen durch einen
höheren Beamten dem dieſe Summe im Auftrage des Miniſteriums des
Jnnern zum Ankauf von Korn für Verpflegungszwecke überliefert worden
war Der Schuldige wurde einſtweilen von ſeinem Vertrauenspoſten ent
fernt er ſoll bereits das Weite geſucht haben Diesmal wird von demagelegengen wird vom

Finanzminiſter dem Senat übergeben werden damit ſie den gefezzlichen
Beſtimmungen entſprechend erledigt werde Dieſer Prozeß dürfte dann
wohl noch manchen andern im Gefolge haben

Orient
Ferdinands Königstränme

Die Königswünſche des Fürſten Ferdinand ſind nun auch in Rom
vorgetragen worden Aber trotz der Rundreiſe des Fürſten an die euro
päiſchen Höfe wird ſich Bulgarien doch noch mit einem Fürſten und ohne
König behelfen müſſen und auch in Rom wird Fürſt Ferdinand kaum
eine lebhaftere Aufmunterung erfahren haben Er hält den jetzigen Augen
blick in dem Rußlands Einfluß auf die Balkan Fragen ſcheinbar aus
geſchaltet iſt für den paßlichen Moment um zu der Königskrone zu ge
langen Aber er dürfte ſo meinen die M N mit dieſer Meinung
ziemlich allein daſtehen und höchſtens von England eine wirkliche För
derung ſeiner Pläne zu erwarten haben Zur Erhebung Bulgariens zum
Königreich iſt die Zuſtimmung aller Signatarmächte des Berliner Vertrags
notwendig Nun iſt als beſtimmt anzunehmen daß jene Signatarmächte
welche derzeit eine Veränderung des status quo auf der Balkan Halbinſel
vermeiden wollen dem Fürſten abwinken werden Da aber die Umwand
lung des Fürſtentums in ein Königreich zweifellos Veränderungen des
status quo zur Folge hätte Bulgarien könnte als Königreich kein tribu
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ſo läßt ſich aus dem Geſagten leicht der entſprechende Schluß ziehen
Die Pforte würde gegen die Proklamation Bulgariens zum
Königreiche jedenfalls Verwahrung einlegen Es iſt höchſt

wahrſcheinlich daß die Türkei bei Deutſchland moraliſche
Unterſtützung ſände daß alſo Deutſchland nicht für die Königs
pläne arbeiten wird Jn Paris ſteht man der Sache kühl
gegenüber Zum Teil ſchon aus Rückſicht für Rußland das derzeit mit
dem Fürſten Ferdinand recht unzufrieden iſt und eine Verſtärkung der
bulgariſchen Macht jetzt gewiß nicht befürworten wird Seit den Tagen
des Fürſten Lobanow Roſtowsky gilt es in Petersburg als Axiom daß
Bulgarien für den ruſſiſchen Geſchmack gerade ſtark genug iſt Jn Rom
dürfe man dem Fürſten Ferdinand erklärt haben daß man am status quo
feſtzuhalten wünſche Was ſchließlich die Meinung Oeſtreich Ungarns an
belangt ſo hätte man in Wien gegen die bulgariſche Königsmacherei
prinzipiell nicht viel einzuwenden Man wünſcht aber ebenfalls keine
Veränderungen am Balkan und würde es überdies nicht zugeben daß
eine einzelne Frage wie jene der bulgariſchen Königskrone aus dem
Komplexe der zahlreichen orientaliſchen Angelegenheiten herausgegriffen und
ſeparat erledigt würde Nach der Wiener Meinung hat es Zeit bis auch die
anderen Fragen z B jene Bosniens und der Herzegowina oder des Sand
ſchaks von NoviBazar geregelt werden Bleibt alſo nur England übrig wo
allerdings eine gewiſſe Tendenz vorhanden zu ſein ſcheint am Balkan ein
wenig zu zündeln Aber mit England allein iſt dem Fürſten Ferdinand
nicht gedient ſchon deshalb nicht weil ſich auch das Londoner Kabinett
trotz der ſoeben erwähnten Tendenzen wegen der bulgariſchen Krone kaum
in Fährlichkeiten einlaſſen wird Uebrigens iſt auch ein Teil der getreuen
Untertanen des Fürſten von den Königsplänen nur mäßig entzückt Man
fürchtet daß ein königlicher Hofhalt zu koſtſpielig werden könnte und zwar
weniger für die Finanzen des Hauſes Koburg Orléans als für die
Finanzen Bulgariens Für jetzt blühen dem Fürſten alſo wenig
Chancen

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Zur Lage der japaniſchen Flotte im gegenwärtigen Augenblid
wird aus London geſchrieben Man liebt es in England die augenblick
liche Lage des Admirals Togo mit derjenigen des Admirals
Nelſon unmittelbar vor der Schlacht bei Trafalgar zu vergleichen
Unſer dieſen Umſtänden ſind die Aeußerungen eines Sachverſtändigen im

Daily Graphic intereſſant Dieſer Herr behauptet daß Admirals Togos
Lage entſchieden ungünſtiger ſei als die des engliſchen Admirals vor
Trafalgar Der betreffende Sachverſtändige würde auch im Gegenſatz zu
anderen Sachverſtändigen eine Teilung der ruſſiſchen Flotte für richtiger
halten Er ſagt Wenn der ruſſiſche Admiral die Schiffe die in der
bevorſtehenden Schlacht nicht zu gebrauchen ſind auf einem Umwege nach
Wladiwoſtok ſchickt ſo würden Togos Schwierigkeiten dadurch geſteigert
werden weil die Schwäche der japaniſchen Flotte ihm nicht erlauben würde
mit beiden Teilen Fühlung zu behalten Er würde ſich auf der Straße
der Hauptkampfflotte der Ruſſen konzentrieren mit derſelben unbeugſamen
Entſchloſſenheit mit der er die Kreuzer von Wladiwoſtok ignorierte bis das
Kriegsglück ihm zu deren Berückſichtigung die nötigen Schiffe freimachte
Admiral Togo ſo meint der Sachverſtändige könne nichts lieber
ſein als ein Vorrücken der Ruſſen in einer h als ſichbewegenden Maſſe Dies würde ihm geſtatten den Unter
ſchied in der Stärke an Linienſchiffen durch die taktiſche Verwendung
ſeiner ſchnellen Schiffe auszugleichen Togo hat jedoch noch weitere
ſchwerwiegende Fragen zu erörtern mit denen Nelſon bei Trafalgar nichts
zu tun hatte Wenn er mit ſeinen vier Linienſchiffen den Kampf auf
nimmt ſo ſetzt er den ganzen Kriegserfolg und das Geſchick ſeines Landes
auf eine Karte Nelſon war allerdings ebenfalls bereit ſeine 10 Linien
ſchiffe gegen die 18 des Admirals Villeneuve einzuſetzen aber er wußte
daß im Falle ſeiner Niederlage andere engliſche Flotten in Reſerve bereit
ſtanden Der Kritiker iſt daher der Anſicht daß der ruſſiſche Admiral
nichts Beſſeres tun könne als Togos aus vier Linienſchiſſen und acht
gepanzerten Kreuzern beſtehende Panzerflotte anzugreifen um ſo mehr als
die gepanzerten Kreuzer infolge der plötzlichen Wendung die der Seekrieg
genommen habe nicht ihre volle Kampfſtärke haben dürften Der ruſſiſche
Admiral könne außerdem im Gegenſatz zu dem japaniſchen darauf hoffen
daß weitere Schiffe folgen werden Zugunſten Togos ſpricht nach Anſicht
dieſes Sachverſtändigen deſſen Möglichkeit etwa 70 Torpedoboote gegen
die ruſſiſche Flotte zu verwenden ohne von den neun Zerſtörern der
Ruſſen die nach der langen Reiſe kaum Bedeutendes zu leiſten imſtandeſein dürften etwas befürchten zu müſſen Als Beweis für die Richtigkeit

dieſer Anſicht führt der Sachverſtändige an daß die ruſſiſche Torpedoflotte
von Port Arthur nichts geleiſtet habe trotzdem die japaniſche Schlacht
ſchiffsflotte immer nahe genug geweſen ſei um beobachtet zu werden

Aus Tokio wird unterm 18 gemeldet Die öffentliche Meinung
in Japan erregt durch die Gaſtfreundſchaft die der ruſſiſchen
Flotte in franzöſiſchen Gewäſſern gewährt wird fängt an ſich zuerhitzen Die Zeitungen fordern die Regierung auf ſtrengere Wah

regeln als bloße Proteſte zu ergreifen Das einflußreiche Journal
Jijiſhimpo ſagt die Benutzung Madagaskars für die ruſſiſchen Geſchwader
war geradezu eine Verletzung des Prinzips der Neutralität aber in An
betracht der Entfernung erhob Japan nur einen Proteſt gegen die Ver
letzung der Neutralität weil ſie in ſo entfernten Häfen als ohne Einfluß
angeſehen wurde Aber ſo nahe der Kriegszone wäre es unmöglich es
mit derſelben Nachſicht anzuſehen wenn Frankreich dem Feinde wirkſame
Hilfe leiſe und ſich auf dieſe Weiſe tatſächlich mit Rußland verbünde
Es wäre jetzt notwendig England förmlich zu benachrichtigen und ſeine
Mitwirkung gemäß den Allianzabmachungen zu gewinnen Das Blatt
Aſahi ſagt Frankreich hätte die Anweſenheit der Ruſſen wohlübertegt ge
heim gehalten es hofft daß die Regierung entſchieden handeln werde

obgleich ſie einmal Hans Joachim verſicherte daß ſie nicht nur
das Land ſondern auch ſeine Leute kennen lernen wolle ſo
waren ihr dennoch die Lommerdshoffſchen Nachbarn höchſt
gleichgültig

Mama und Mademoiſelle werden gewiß gleich eintreffen
ſagte ſich Margaret Sie ſpähte in der Richtung hinaus aus
welcher das Lommerdshoffſche Coupé in den Hof einfahren muß

Mademoiſelle amüſierte ſich gern und Frau Jrma in ihrer
liebens würdigen Weiſe bot ihr ſo oft es anging die Gelegen
heit dazu

Mademoiſelle würde heute in einer neuen Toilette prunken
welche ſie bisher um den Effekt derſelben zu erhöhen noch
keinem menſchlichen Auge zugänglich gemacht

Margaret lächelt bei dem Gedanken an die Aufregung der
Franzöſin wenn es galt ſich mit etwas Neuem zu ſchmücken

Plötzlich vernimmt ſie daß die Tür hinter ihr geöffnet
wird und zugleich ſchlägt ihr eigener Name an ihr Ohr

Margaret hat alles ſo dekoriert ſagt Frau v Jngersheim
ſieh nur wie wunderhübſch ſich die Aſtern ausnehmen

Ja ſehr hübſch beſtätigt Harald
Ueberhaupt fährt Frau v Jngersheim fort Du ahnſt

gar nicht was alles in Margaret ſteckt ſo viel Gutes und
Tüchtiges

Margaret in ihrem Verſteck wagt kaum zu atmen Soll
ſie etwa hervortreten um ſich von der guten Großmama die
in ihrer Liebe zuweilen übertreibt ſo recht ins Angeſicht loben
zu laſſen

Gewiß gibt Harald etwas zerſtreut zu Er muſtert die
Weinflaſchen auf der Tafel und hat deshalb eben keine rechte
Zeit dazu Margarets Vorzüge gebührend anzuerkennen

Findeſt Du nicht auch ſagt Frau v Jngersheim deren
Meinung nach man ſtets die Gelegenheit beim Schopf faſſen
mußte daß es beſonders feſtlich hier ausſieht nur die Haupt
ſache fehlt dieſer Tafel überhaupt dem ganzen Hauſe
eine Hausfrau

Jch meine Deine Frau Harald
Ach liebe Mutter

Harald kam ſich eben wirklich wie ein Opferlamm vor
Er war bereits im Geſellſchaftsanzug die anderen Herren

würden wohl auch ſogleich den Wechſel ihrer Toilette beendet
haben es war wirklich nicht der paſſende Moment für ihn das
alte Lied ſeiner Mutter anzuhören Er mußte ſich ſeinen
Gäſten widmen

Jch werde mal nachſehen ob die Zigarrenkiſte geöffnet
iſt erwiderte er ablenkend Du erlaubſt Mama Aber die
alte Dame konnte unter Umſtänden ſehr hartnäckig ſein

Mein lieber Junge ſagte ſie ſchnell in einem ganz
weichen zärtlichen Ton es iſt Dir doch oft aufgefallen daß
Margaret ihrer Mutter ſprechend ähnlich ſieht

Allerdings gab Harald der den Türgriff bereits in der
Hand hielt zu

Warte noch einen Augenblick mein Sohn höre weiter
wie wäre es wenn Du Dir die Sache überlegteſt und zu dem
Entſchluſſe kämeſt mir Margaret als meine Tochter zuzuführen

Aber Mutter
Harald Jngersheim lachte herzlich und unbefangen Mar

garete iſt ja noch ein Kind Tu mir den Gefallen und laß ſie
ganz aus dem Spiel

Wirklich Harald überleg es Dir
Das brauche ich nicht Jch habe Margaret gern weil

ich ſie ſeit ihrer früheſten Kindheit kenne aber zu meiner Frau
werde ich ſie niemals machen Bitte ſchlage Dir dieſe Hoffnung
ganz aus dem Sinn Mutter

Frau v Jngersheim ſeufzte vernehmlich Da ſchritt ihr
Sohn raſch auf ſie zu und ſchloß ſie ſtürmiſch in ſeine Arme

Mutter ich ſehne mich nicht nach einer jungen Frau
Die Häuslichkeit die Du mir bieteſt genügt mir vollkommen
Jch bin wunſchlos zufrieden Komm wir wollen zu unſeren Gäſten

ſcheint daß Du durchaus teilen willſt behalte doch meine
Liebe ungeſchmälert, ſchloß er ſcherzend

Es iſt ein Herzenswunſch von mir Margaret einſt hier
als Herrin zu wiſſen erwiderte die alte Dame gedrückt

So gern ich Deine Wünſche erfülle diesmal kann ich
es nicht verſetzte Harald ernſt außerdem darf ich ein ſo
junges Leben wie das Margarets nicht an mein alterndes
ketten

Als ob das ein Unglück wäre Du biſt in den beſten
Jahren einige Zwanzig älter als Margaret was will das
ſagen

Jch bitte Dich Mutter dringe nicht weiter in mich Es
iſt mir peinlich und der Gedanke an eine Heirat zwiſchen
Margaret und mir einfach unmöglich

Sie iſt doch ein ſo liebes ein ſo reizendes Kind ſagte
Frau v Jngersheim und ſchritt dann durch die Tür welche
ihr Sohn für ſie offen hielt hinaus

Stets dazu geneigt für ihren Harald eine paſſende Lebens
gefährtin zu entdecken hatten Evas hingeworfene Worte daß
Margaret und Harald gut zu einander paſſen den Gedanken
an eine Verbindung der beiden in ihr angeregt

Nun war leider eingetroffen was ſie ahnend gefürchtet
Der ſchöne Plan ſcheiterte an Haralds Widerſpruch

Daß auch Margaret nein ſagen könnte kam ihr gar nicht
in den Sinn Sie war zu feſt davon überzeugt daß ihr Sohn
ſich keinen Korb holen würde einerlei wo er auch anklopfte

Die Lommerdshoffſche Equipage donnerte in den Hof
Margaret achtete nicht darauf und regte ſich nicht

Wie gebannt verharrte ſie ohne ſich von der Stelle zu
rühren

Das was ſie unfreiwillig ſoeben vernommen benahm ihr
faſt den Atem Sie war außer ſich Wie hatte Großmama
etwas ſo Taktloſes ſagen können Eine glühende Röte ſtieg
ihr bis in die Schläfen Sie kam ſich unendlich gedemütigt
vor Sie und Onkel Harald Mann und Frau welchNun ich denke Du biſt doch da Mutter

und ſei nicht betrübt darüber daß ich zu Deinem Vorſchlag nicht
ja und Amen ſage Dich habe ich ja am liebſten aber es eine unmögliche Vorſtellung Fortſetzung folgt
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Halle 19 April
Anszeichnunngen Verliehen wurde den Eiſenbahnbetriebsſekretären

a D Guſtav Hahn zu Leißling und Oskar Krüger in Eisleben beide
bisher in Halle a der Königl Kronenorden vierter Klaſſe den
penſionierten Eiſenbahnzugführern Wilhelm Wilde und Julius Rubel
dem penſionierten Eiſenbahnſchaffner Auguſt Kümmelberg zu Delißſch
bisher tn Halle und dem penſionierten Eiſenbahnſchaffner Ernſt Barth das
Allgemeine Ehrenzeichen

Die Baukommiſſion bewilligte in ihrer geſtrigen Sitzung die
Mittel zur Einfriedigung der Schulgrundſtücke an der Friedenſtraße 3334
ur Beſchaffung von Koffern für die Desinfektionsanſtalt und zur Ve

ffung von Mobilten 2c für die Volksſchulen Sodann wurden noch
r Fluchtlinien feſtgeſetzt und in einer Vergleichsſache Beſchluß
awel Die Standesämter ſind zur Annahme von Todesanzeigen am

Montag den 24 April 2 Oſterfeiertag vormittags von 10 bis 11 Uhr
ffnet

Neue Urlaubsordnung bei der Poſt Ueber die Befugnis
der OberPoſtdirektionen zur Erteilung von Urlaub ſind vom Reichspoſiamt
neue Beſtimmungen getroffen worden Der Umfang der Befugniſſe zur
Erteilung von Erholungsurlaub uſw kann gleichzeitig als Norm für den
regelmäßigen Urlaub betrachtet werden Die Ober Poſtdirektionen können
etatsmäßig angeſtellten Beamten unter Uebernahme der etwa entſtehenden
Stellvertretungskoſten auf die Poſtkaſſe in jedem Rechnungsjahr zur Er
holung bis zu 14 Tagen Urlaub erteilen wenn ſie nicht über 45 Jahre
alt ſind bis zu 3 Wochen für das Alter von 45 60 Jahren und bis
auf 4 Wochen an ältere Beamte Der Erholungsurlaub kann um 7 Tage
verlängert werden wenn dadurch Mehrkoſten für die Poſtkaſſe nicht ent
ſtehen Höhere Beamte können einen Erholungsurlaub bis zu 5 Wochen
erhalten doch dürfen Vertretungskoſten für höchſtens 3 Wochen entſtehen
Nicht etatsmäßig angeſtellte Poſtpraktikanten Poſt und Telegraphen
aſſiſtenten ſowie nicht voll beſchäftigte nicht zu den Berufsbeamten ge
hörende Poſtverwalter erhalten bis auf 10 Tage ferner in beſonders be
gründeten Fällen Poſt und Telegraphengehilfen Poſt und Telegraphen
anwärter Hilfsmechaniker ſowie diejenigen Poſtagenten und Telegraphen
verwalter im Nebenamte die für ihre Vertretung nicht ſelbſt ſorgen
fönnen bis auf ſieben Tage von den Bezirksverwaltungen Erholungsurlaub
An etatsmäßig angeſtellte Unterbeamte können erteilt werden wenn ſie
über 45 Jahre alt ſind bis auf vierzehn Tage ſonſt bis auf zehn Tage
Für Poſtboten ſowie Poſtillone der reichseigenen Poſthaltereien wenn ſie
mehr als fünf Jahre anſtellungsberechtigende Dienſtzeit haben und in be
ſonders begründeten Fällen auch an die übrigen ſind ſieben Tage vor
geſehen Zur Einſchränkung des Beamtenbedarfs im Sommer ſind die
OberPoſtdirektionen ermächtigt den Erholungsurlaub in den Monaten
November bis März für Beamte auf vier Wochen für nicht etatsmäßig
angeſtellte Poſtpraknkanten Poſt und Telegraphenaſſiſtenten ſowie nicht
voll beſchäftigte bis auf 18 Tage ausdehnen Wenn keine Stellvertretungs
koſten auf die Poſtkaſſe zu übernehmen ſind oder der zu Beurlaubende ſür
die Dauer des Urlaubs auf ſein Dienſteinkommen verzichtet kann an alle
nachgeordneten Beamten und Unterbeamten bis auf drei Monate Urlaub
erteilt werden Zu Kuren zur Wiederherſtellung der Geſundheit kann an
alle nachgeordneten Beamten und Unterbeamten Urlaub bis auf ſechs
Wochen gegeben werden

Vorficht bei Reiſen nach Berlin Ueber 30000 junge Männer
ziehen in jedem Jahre aus den Provinzen in die Reichshauptſtadt ein

um dort ihr Glück zu ſuchen Ganz beſonders ſtark iſt der Zuzug in den
Quartalsterminen Leider finden viele nicht das geſuchte Glück ſondern
werden von gewiſſenloſen Agenten und Stellenvermittlern derartig aus
geſogen daß ſie bald ihre kleinen Erſparniſſe verzehrt haben und der Gang
zum Aſyl für Obdachloſe ihnen nicht erſpart bleibt Wie nachteilig die
ärteren Elemente hier auf die Jugendlichen einwirken iſt bekannt Viele
Zuziehende werden ſchon auf der Reiſe von Agenten angeworben und für
erbärmliche Löhne unter hoher Vermittlungs Vergütung verdungen Andere
irren auf den Bahnhöfen fremd umher und fallen Schleppern in die
Hände welche ſie in Reſtaurationen zweifelhafter Art ſühren wo man aus
dem Laſter ein Gewerbe macht Jn wenigen Stunden ſind hier die Jüng
linge oft ihrer Mittel ihrer Papiere und ihrer Ehre beraubt Ganze
Summen von geſunder Volkskraft gehen ſo verloren und vermehren das

ſittliche und ſoziale Elend der Großſtadt Von dieſer Erkenntnis geleitet
und von der Liebe zu den Gefährdeten gedrungen hat die Geſellſchaft
zur Fürſorge für die zuziehende männliche Jugend vor 2 Jahren
die Bahnhofsmiſſion ins Leben geruſfen die ſich die Aufgabe
geſtellt hat die nach Berlin reiſenden jungen Männer durch Flug
blätter die in den Zügen verteilt werden zu warnen die Ankommenden
zu beraten und ſie in einwandfreie Lokale unterzubringen Zirka 400
ſreiwillige Helfer haben am Januartermin ſich an dieſer Arbeit beteiligt
und von 8351 Ankömmlingen 1779 beraten und 104 untergebracht Am
Lehrier Bahnhof iſt es dabei zwiſchen den Helfern der Bahnhofsmiſſion
und den Schleppern zu Exzeſſen gekommen in denen das Eingreifen der
Polizei notwendig wurde Alle Volksfreunde ſowie mutige Männer und
Frauen werden zur Unterſtützung dieſer Beſtrebungen angerufen Die
Geſchäſtsſtelle der Fürjorge Berlin C 54 Sophienſtraße 19 erteilt unent
geltlich weitere Auskunft

Die ſtaatliche Stenographielehrerprüfung welche am 17
und 18 d M am Königlichen Stenographiſchen Jnſtitut zu Dresden ab
gehalten wurde beſtanden u a die Lehrerin Frl Anna Koſt Mitglied
des Lehrerinnenvereins für Gabelsbergerſche Stenographie zu Halle a S
Hotel Stadt Berlin und Herr stud phil Richter von hier ehe
maliger Schüler der ſtädtiſchen Ober Realſchule Herr Richter wird dem
nächſt als Hilfsſtenograph des ſächſiſchen Landtages angeſtellt werden

Sechs Vorträge über Schiller und ſeine Lebensanſchanung
hält Herr Privatdozent Dr Bruno Bauch im Auditorium maximum des
neuen Auditoriengebäudes der Univerſität Montag von 6 Uhr Beginn
der Vorträge 1 Mat Schluß 5 Junt Dauerkarten 5 Mk Einzelkarten

50 Mk ſind bei Herrn Kittelmann im neuen Auditoriengebäude
zu haben

Stadttheater Morgen Donnerstag geht Richard Wintzers neue
Oper Marientind zum erſten Male in Szene Jn den Hauptpartien
ſind die Damen Ekeblad Utrich Sarta Fiebiger die Herren Dr Banaſch
Soomer Muth und Raboth beſchäftigt Die muſikaliſche Leitung hat
Herr Tittel während Herr Raven die Jnſzenierung des Werkes über F

e ſr u l el e öänommen hat Für die Aufführung gelten die Bons des Preußiſchen
BeamtenVereins Am Karfreitag bleibt das Theater geſchloſſen Die
8 Vorſtellung im SchillerZyklus findet am Sonnabend ſtatt Jn Szene
geht die Tragödie Wallenſteins Tod Das Repertoir der Oſterfeiertage
bringt am Sonntag nachmittags 31 Uhr die Operette Geiſha abends
71 Uhr Tannhäuſer am 2 Feiertag nachmittags das AusſtattungsſtückDie Kinder des Kapitän Grant abends 7 ühr Zigeunerbaron
am Mittwoch den 26 ds Mts ſchließt die OpernSaiſon mit der Abſchieds
und Benefiz Vorſtellung des Frl Maria Ekeblad mit R Wagners
Lohengrin Die Theaterkaſſe nimmt Beſtellungen für alle dieſe Auf

führungen ſchon jetzt entgegen
Neues Theater Wie alljährlich bleibt das Neue Theater am Grün

Donnerstag Karfreitag und Sonnabend geſchloſſen Als nächſte Novität
wird an beiden Oſterfeſertagen abends 85 Uhr ein luſtiger Schwank von
Siegfried Leinau Ein Raſſeweib in Szene gehen An beiden Feſttagen
werden auch nachmittags 4 Uhr Volksvorſtellungen ſtattfinden und zwar
wird am Oſterſonntag nachmittags Der Kilometerfreſſer am Oſtermontag
aber der 3 aktige Schwank Buſch und Reichenbach zur Aufführung
kommen Billets zu allen dieſen Vorſtellungen ſind bereits von Donnerstag
ab zu haben

Jm Walhallatheater findet heute eine Gala Vorſtellung des
Eden Theaters mit einem außergewöhnlich reichhaltigen Programm ſtatt
Jeder Beſucher erhält ein reizendes Souvenier Morgen Donnerstag iſt
die Abſchieds Vorſtellung auch in dieſer ſind beſondere Ueberraſchungen
vorgeſehen und verweiſen wir auf das heutige Jnſerat

Bruno Heydrich s Konſervatorinm für Muſik und Theater
Die Oſterferien beginnen mit Karfreitag den 21 und endigen mit Sonn
tag den 30 d Mts Wiederbeginn des Unterrichtes am Montag den
1 Mai Jn den Lehrverband tritt mit 1 Mai für den aus Geſundheits
rückſichten aus ſeinem Amte ſcheidenden Herrn Muſikdireltor Robert
Hopfer für die Fächer Violine Viola und Streichenſemble Herr Konzert
meiſter Max Knoch ein Halleſcher Künſtler der ſich allgemeiner Sympa
thien und des beſten künſtleriſchen Rufes erfreut Am 7 Mai findet als
Matinée eine Schillergedächtnisſeier ſtatt Das Programm enthält einen
Vortrag über des großeu Dichters Leben und Wirken Schillerſche Gedichte
Deklamationen Curſchmann und Solo und Chorgeſänge von Schubert

Romberg Heydrich mit Schillertexten Der nächſte größere Vortragsabend

findet Ende Mai ſtatt
Richard Wagner Verein Der geſtern in der Tulpe ab

gehaltene IV Wagner Abend zeigte den Erſchienenen Richard Wagner
als Klavierkomponiſt und zwar gelangten ſämtliche Klavier Original
Kompoſitionen Wagner s in chronologiſcher Folge durch Herrn Profeſſor
Dr von Lippmann auf einem tonprächtigen Steinweg Flügel zu aus
gezeichneter Wiedergabe während der Vorſitzende des Vereins Herr Privat
dozent Dr Sommerlad jeder Kompoſition eine ſich auf die neueſte
Wagner Litteratur ſtützende Erläuterung voranſchickte Man war ſich all
gemein darin einig daß der geſtrige Vereinsabend als einer der in
tereſſanteſten der letzten Jahre zu gelten habe und alle Anweſenden
ſtimmten dem Danke den Herr Hofmuſikalienhändler Koch den beiden
Vortragenden am Schluſſe namens des Vereins ſpendete freudig zu

Techniker Verein Halle Jn der letzten Haupt Verſammlung
erſtattete der Vorſitzende Bericht über das letzte Vereinshalbjahr Nach
den letzten Ergänzungswahlen ſetzt ſich der Vorſtand aus folgenden Herren
zuſammen Ehrenvorſitzender Architekt Taube I Vorſitzender Jngenieur
Weigert II Vorſitzender Stadtbauamtsaſſiſtent Nordmann I Schrift
führer Königl Bauſekretär Herre II Schriftführer Bautechniker Rammler
Kaſſierer Architett Kirſchke I Beiſitzer Jngenieur Villaret II Bei
ſitzer Bautechniker Baumgarten Bibliothekar Bautechniker Eiſen
ſchmidt Verſammlungen finden jeden Sonnabend im Schultheiß
Poſtſtraße ſtatt Gäſte ſind ſtets willkommen

Oſterkarten Jm Verlage von H Leiſtenſchneid er hierſelbſt
ſind wieder neue Anſichts Oſterkarten erſchienen die ſich wie alle Erzeug
niſſe des ſehr vorteilhaft bekannten Verlags durch künſtleriſche Entwürfe
und ſaubere Ausführung auszeichnen

Warnung Jn letzter Zeit ſind die PromenadenAnlagen namentlich
in der Poſtſtraße durch frei umherlaufende Hunde wiederholt ſtark be
ſchädigt worden Die Polizeiverwaltung macht deshalb darauf aufmerkſam
daß auf den öffentlichen Promenaden und in den angrenzenden Straßen
Hunde nicht frei umherlaufen dürfen ſondern an einer höchſtens 1 m langen
Leine geführt werden müſſen Zuwiderhandlungen werden von den
Organen der Exekutivpolizei zu ſtrenger Beſtrafung unnachſichtig zur An
zeige gebracht

Bei dem Einbruchsdiebſtahle in der Pfälzerſtraße über den
wir geſtern berichteten wurden geſtohlen 1 eine goldene HerrenRemon
toiruhr mit Sprungdeckel Nummer 328407 und Goldſtempel 585 Die
Deckel ſind außen ſchwach gerippt der vordere iſt außerdem mit einem
wappenartigen Aufdruck verſehen Das Zifferblatt iſt repariert und ein
Stück Emaille ſichtbar angeſetzt 2 eine ſilberne HerrenRemontoiruhr
mit Goldiand und geripptem Deckel 3 eine Uhrkette aus ſchwarzem
Seidenband mit Knebel und Goldbehängen 4 ein goldener Siegelring
mit blauem runden Stein

Geſtohlene Fahrräder Geſtern ließen zwei Damen ihre Fahr
räder Styria mit gebogenen Lenkſtangen ſchwarz lackiert und Kork
griffen kurze Zeit unbeaufſichtigt vor dem Zirkus auf dem Roßplatze
ſtehen Als ſie wieder herauskamen waren die Räder verſchwunden Man
hatte geſehen wie zwei junge Burſchen ſich auf die Räder ſetzten und
darauf ſchleunigſt verſchwanden

a e

Gſter Anmmer
bitten wir im Intereſſe der rechtzeitigen Fertigſtellung

der Zeitung uns bereits bis morgen Donnnerstag
Abend gefl zuſtellen zu wollen

Die Expedition des General Anzeiger
3 u

V h
Telegramme und letzte Nachrichten

Ribnitz Mecklenburg 19 April Wolff s Bur Hier wurden
ſechs Erkrankungen an Genickſtarre feſtgeſtellt

Foggia 19 April Wolff s Bur Geſtern abend verſuchten etwa
1000 Landleute während dem ausſtändigen Elſenbahnperfonal der
Lohn ausgezahlt wurde in den Bahnhof einzudringen und leiſteten dem
Militär das ſie zu entfernen verſuchte Widerſtand Die Manifeſtanten
griffen die Soldaten mit Knüppeln an ſchleuderten Steine gegen ſie und
ſchoſſen ſchließlich auf ſie Ein Soldat wurde ſchwer verletzt Hierauf machte
das Militär ohne einen Befehl dazu bekommen zu haben Gebrauch von der
Waffe und verwundete zwei Perſonen Die Manifeſtanten flohen alsdann
nach dem Cavourplatze erneuerten aber als ſie Verſtärkungen erhielten
den Tumult Nunmehr wurde wieder mit Steinen gegen das Militär
geworfen und auch Schüſſe gegen es abgegeben Das Militär machte
deshalb wieder von der Schußwaffe Gebrauch Jm ganzen wurden bei
dem Zuſammenſtoße drei Perſonen getötet und ſieben verwundet

Rom 19 April Wolff s Bur Geſtern nachmittags eingegangene
Depeſchen melden daß in ganz Jtalien der Eiſenbahnverkehr auf
recht erhalten worden iſt wie es für den Fall eines Ausſtandes vor
geſehen war und daß in Rom Florenz und anderen Mittelpunkten eine
genügende Anzahl von Zügen über den Mintimaldienſt hinaus verkehrt
Die Lage beginnt ſich zu beſſern

Giardini 19 April Wolffs Bur Der Kaiſer blieb vorgeſtern
nachmittag und geſtern früh an Bord Am Nachmittag begab ſich die
Kaiſerin mit dem Prinzen Adalbert von Taormina herunter ging an
Bord der Hohenzollern nahm mit dem Kaiſer zuſammen den Tee ein
und kehrte um 7 Uhr nach Taormina zurück Angeſichts der Schwierig
keiten der Beförderung der Poſt mit der Eiſenbahn haben ſich italieniſche
Kriegsſchiffe zu dieſem Zweck zur Verfügung geſtellt

Limoges 19 April Wolffs Bur Die Zahl der Toten bei
den Revolten beträgt zwei nur drei Verwundete blieben im Kranken
hauſe die meiſten könnten ihre Wohnungen erreichen 22 Verhaftungen
wurden vorgenommen 6 Offiziere und 63 Soldaten wurden durch Eiſen
ſtangen Pflaſterſteine und Flaſchenſcherben mit welchen die Ausſtändigen

warfen mehr oder weniger ſchwer getroffen Siehe Ausland Red
Limoges 19 April Wolff s Bur Nach einem amtlichen

Bericht ſind bei den Zuſammenſtößen 197 Offiziere Unteroffiziere und
Mannſchaften durch von den Ausſtändigen geſchleuderte Steine und
Eiſenſtücke verwundet worden darunter einige ſchwer Von den Ar
beitern iſt einer getötet worden während vier ſchwere Verletzungen davon

trugen
Rotterdam 19 April Meldung des B Der deutſche

Dampfer Lotte aus Danzig nach Antwerpen beſtimmt ſcheiterte
auf der Sandbank Banjaart in Oſterſchelde Der Kapitän und ſieben
Mann kamen mit einem holländiſchen Boot in Bergslouis an der Reſt
der Beſatzung wurde von Oſtender Fiſchern aufgenommen Einer von
ihnen war ſchwer verwundet

Petersburg 19 April Meldung der Magdeb Ztg Ro ſch
djeſtweunskys kühnes ununterbrochenes Vorrücken in Oſtaſien ruft hier
Bewunderung und Begeiſterung hervor Man hält es aber für aus
geſchloſſen daß es ihm gelingen wird bis in das Japaniſche Meer vor
zudringen ohne mit Togos Flotte zuſammenzuſtoßen

London 19 April Meldung des B Prinz Georg
ſandte an die Mächte eine Note worin er erklärt daß wenn den
Kretenſern nicht ihr Wunſch bezüglich der Annektierung durch
Griechenland erfüllt wird er für die Paziſizierung der Jnſel keine
Verantwortung übernehmen könne

Waſhington 19 April Wolff s Bur Die Regierung
verlieh drei Mann der Beſatzung des deutſchen Flußkanonenbootes

Vorwärts die in Shanghai zwei Matroſen des amerikaniſchen Kriegs
ſchiffes Monadnock vom Tode des Ertrinkens gerettet haben die
goldene Medaille

Santiggo de Chile 19 April Wolff s Bur Bei einem
Brande in Piſagua ſind fünfzehn Häuſerblocks zerſtört worden in
denen ſich mehrere Banken und das Rathaus befanden

Tokio 19 April Reut Bur Die ruſſiſche Streitmacht
die auf der Linie Tſchantſchun Kirin nnd ſüdlich dieſer Linie konzentriert
iſt wird auf 200000 Mann geſchätzt Nach endgiltiger Aufſtellung
wurden in Port Arthur 41600 Mann gefangen genommen

e OwoWÜornseaaxatr wasDrunter und drühber eden Zimmern es
wird geklopft geſtaubt gefegt und bis in die äußerſten Ecken hinein muß
Luhns Waſch Extrakt kriechen um ſchnell beim Hausputz zu helfen Luhns
ſchafft heute in einem Tage mit Leichtigkeit das wozu Sie früher vielleicht die
doppelte Zeit gebrauchten Laſſen Sie zum Verſuch holen LuhnsmitRotband

v Ueberall zu haben
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Abteilung Anzüge

aparte Neuheiten der diesjähr Saison

Rock Anzüge
in schwarz u d neuesten möeliert Farb

Auswahl

Stets mein Augenmerk auf erstklassige

Preise und die reichhaltige
in allen Abteilungen

bieten beim Einkauf die grössten
Vorteile

Abteilung Ueberzieher

Verarbeitung u tadellosen Sitz richtend J W e
ac g e sowie durch Verwendung von nur halt ſ Da rn 4 S4 n rißbaren Stoffen und guten Zutaten bin menc d T Was e e n h00 jch in der Lage meinen werten Kunden eredas Vollkommenste in fertigen 8 J eneuge Kleidungsstücken liefern zu können J n 4 e 0 S

c i Zt glt en Die niedrigst gestellten S i neueste Farben in grösster Auswahl

Pelerinen
e

n d wasserdicht in allen Längen
hehrock Anzüge

feinste Oualitäten und beste Ausführung

Frack Anzüge
auf Soide bis zum elegantesten

Abteilung Sport Bekleidung

Iagel Joppen
Sport Fagons mit u ohne Futter

Abteilung

Knaben Konfektion

Besonders reichhaltige Auswahl
Hervorragende Neuheiten Geschmackvolle Facons

Knaben Anzüge
Knaben Pyjaks

Knaben Pelorinen

Reise Mäntel
in neuen Farben und Fagçons

hummi Mäntel
in all Preislag mit u ohne Samtkragen

Abteilung Livree Bekleidung

Livree Anzüge
nur erprobte gute Qualitäten

Kutscher HäntelJoppen Anzöüge
Jagd Mäntel Radfahrer Anzüge

Automobil Kleidung
Schul Knzüge

aus haltbaren guten Stoffen

Livree Röcke Livree Hosen
Reit Hosen

Singer Co Nähmaschinen Act, Ges

Halt le a n e
auch für 1905 das tonangebende

Fahrrad

2 und 5 Jahre GarantieFahrräder von Mic 56 an
Pneumatikmäntel Mk 75 Luftschläuche Mk 90 Acetylenlampen
MK 60 Glocken MK 1b Pumpen Mk 3b6 Sättel MK 80
Ketten M 40 Pedal Mk 05 Nähmaschinen Mk 22 Waschmaschinen
MK 28 Wäschemangeln Mk 18 Auf Wunsch Ansichtessendung

Hauptkatalog sendet an jedermann gratis und franko die

W aſten und Vahrrad fabrik
in 7 No 82a Nauserans rich e

mit eigener Rüſtung daher billigſte Preisſtellung ſowie überhaupt Ausführungſämtlicher Malera heiten

F Sohwarze Freünfelderſtuſe I
e T e

zu Devorstehenden Osterfeste an en meine
vorzüglich Fleisch u Wurstwaren speziell abgelagerte
Ochsenfilet u Rostheef Schweinsrücken Kalbskeulen u
Nieren sowie prima Lammkeulen u Rücken eto
empfohlen

D 32 S

chachtungsvollWilh ieisch senInh Ernst Wolro Hoflieferant

h 77

bestens

O

929999 e eW So l mit Knranstalt in anmutiger u geschützter Lage eigene
jttekind Solquelle mit Krättiger Radio

nKctivitat verabreicht tägl auch

Woorbäder Kohlensänre
Solbüäcder ete Elektr Kaltwasser u Massagekuren Abreibnngen Trink
kuren Knrarzt Dr Lage Prospokte durch di

Halle a S
Kurvervwaltung Tel 2675

von 350 Mk an
neukreuzsaitig

Eisenpanzerbau
in echt Nussbaum
schwarz Ebonit ete

Grösste Tonfülle 20jähr Garantie
Kleine Ratenzahlung nach Wunseh

Bar Rabatt

r be on innerhb g Deutsehl
III Preisl Refer Atteste Kostenlos u trei

PianoJrautwein e
BERLIN W 66

Badewannen
alle Formen und Grössen

M Badeöfen
aller Systeme

Grösste Auswahl
billigete Preise bei

M König Nehfg
G Schubert
Rathausstr 8/9

v beſten und am billigſten
kaufen Sie

Gnderwagen
d Sportwagen

Korbwaren
Qualität u Auswahl

konkurren zlosS S S W nur bei
B Schmicdt

Korbmachermſtr Gr Steinſtraße 29
Selbſt Fabrikation Eigene Korbmacherei

Größtes Spezialgeſchäft am Platze
A G Lutschegegr 1864 Sophienſtr 4 gegr 1864

empfiehlt
Schulbücher für alle Schulen in neueſt Aufl

beſondere auch deu verehrten Herren Stammgäſten hiermit

e ePrima Sohmelzhutter Pfq 100 110 Mk
garantiert rein r

Feinste Backbutter billigst
Ganz frische Bier Mandel 75 Plg
Fern Seeher Otto Gottscehallsg Gr e

gegenüber Warenhaus Nussbaum S
v r

t a
u 2

n i

4 d
v S

a 9

Hallescher Rollfuhr Verein
Thomasiusstrasse 15 Fernruf ANr 1200

übernimrat Fuhren alen Art bei sorgtältigster Bedienung und
billigster Preisstellung

Telephon 1922 Telephon 1922Jn den renovierten Räumen des

Kreiokemeyer sohen Hauses
eröffne ich mit heute

Weinhandlung u Weinstuben
Nachbarn und Bekannten ins

ergebenſt anzeigeMit der Bitte mich in meinem neuen Unternehr nen recht zahlreich unterſtützen zu

wollen zeichne Hochachtungsvoll

was ich einem p t Publikum ſowie allen Freu nden

Paul KRnauoer
Große Märkerſtraße 14

Zum bevorſtehenden Ofſterfeſte
Blutfrischo Rennterrgekes u Remen Ia Rothiresehrücken

Damhirschrücken n Kehrücken u Kenlen plombitertUasel Schnee u Birkhühne
Hochprimn diesjührige junge Vierländer Güänse Enten

Poulets Iähnchen Ferlhühner Prnchtvolle Brüsseler
Poularden u hiesige Waldechnepfen

Springlebende Kiegen Solo Tafelkrebse
W Ia Holl Austern W in noch ganz vorzüglicher QualitätVorzügliche Bowien Weino

bei Entnahme von 12 Fl Königsmosel a Fl 50 Pf Zeltinger 60 Pf erkl
Deutsche u französ Sekte FEnwl Alle u Vorter von Barclay

Perkius Bass Co London a Fl 35 Pf erkl
Gemüse u Vrüchte Konserven zu bedeutend ermäßigten Preiſen

Feinste Libecker VFleisch Konserven für Reiſe Jagd und Sport
in denkbar größter Auswahl

Sprengrel r Riumls
Jnh Franz Sprengels Erben u Oskar Klosse

Depot der Weinarokbandlung Jakob Knoon s0 un Berlin
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